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Verordnung 

der Bundesregierung 


Aufhebbare Dreiundsiebzigste Verordnung zur Änderung der Ausfuhrliste 
— Anlage AL zur Außenwirtschaftsverordnung — 


A. Zielsetzung 

Verschärfung der Genehmigungspflicht für die nuklearrelevante 
Version der Massenspektrometer 

B. Lösung 

Änderung der Ausfuhrliste 

C. Alternativen 

Keine 

D. Kosten 

Keine 


Zugeleitet mit Schreiben des Bundeskanzlers vom 4. Januar 1991 — 121 (421) — 651 09 — Au 136/91 — gemäß 
§ 21 Abs. 2 des Außenwirtschaftsgesetzes. 

Verkündet am 22. Dezember 1990 im Bundesanzeiger Nr. 238. 

Federführend ist der Bundesminister für Wirtschaft. 
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Aufhebbare Dreiundsiebzigste Verordnung zur Änderung der Ausfuhriiste 
— Aniage AL zur Außenwirtschaftsverordnung — 
vom 18. Dezember 1990 


Auf Grund des § 27 Abs. 1 Satz 1 und 2 in Verbin- 
dung mit § 2 Abs. 1 bis 3 und § 7 Abs. 1 und 2 des 
Außenwirtschaftsgesetzes in der im Bundesgesetz- 
blatt III, Gliederungsnummer 7400-1, veröffenthchten 
bereinigten Fassung, von denen § 27 Abs. 1 Satz 1 
und 2 durch das Gesetz vom 6 . Oktober 1980 (BGBl. I 
S. 1905) neugefaßt und § 7 durch das Gesetz vom 
20. Juh 1990 (BGBl. I S. 1457) geändert worden ist, 
verordnet die Bundesregierung: 


Artikel 1 

Die Ausfuhrhste — Anlage AL zur Außenwirt- 
schaftsverordnung — in der Fassung der Verordnung 
vom 20, Februar 1990 (BAnz. Nr. 54 a vom 17. März 
1990), zuletzt geändert durch die Verordnung vom . . . 
wird wie folgt geändert: 

In Teil I Abschnitt B wird in Nummer 0201 b nach Zif- 
fer 9 folgende Ziffer 10 eingefügt: 


„10. UF 4 /UF 6 Massenspektrometer/Ionen-Quellen, 
mit allen folgenden Eigenschaften: 

a) Auflösungsvermögen für Massen größer als 300, 

b) lonenquellen, hergestellt aus oder beschichtet mit 
Chromnickel, Monel oder plattiert mit Nickel, 

c) Elektronenstoß-Ionenquellen, 

d) Kollektorsystem zur Isotopenanalyse, 

wenn Käufer- oder Bestimmungsland ein Land der 
Länderhste H ist. " 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkün- 
dung in Kraft. 
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Begründung 


Zu Artikel 1 

Die bisherige Genehmigungspflicht war abgestellt 
auf Messungen im On-Line- Verfahren. Wie jetzt fest- 
gestellt wurde, ist es im Entwicklungsstadium der 
Urananreicherung noch nicht erforderlich, im On- 
Line- Verfahren zu messen. Auch Einzelprobemessun- 
gen erfüllen den Zweck der Überprüfung des Anrei- 
cherungsgrades des Urans. Ferner wurde auch das 
Vorprodukt des UFe, das UF 4 , erfaßt. 


Eine Preiswirksamkeit der Maßnahme, insbesondere 
auf das Verbraucherpreisniveau, ist nicht ersichtlich, 
da es sich lediglich um eine Änderung der bestehen- 
den Genehmigungspflicht handelt. 


Zu Artikel 2 

Die Vorschrift regelt das Inkrafttreten der Verord- 
nung. 
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